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Der Fisch ist als Symbol das kürzeste (zuerst heimliche) christliche Glaubensbe-
kenntnis: Das griechische Wort für Fisch (Ichthys) besteht aus den Anfangsbuch-
staben für Jesus-Christus-Gottes-Sohn-Retter. Das ist in aller Kürze eine gute, 
frohe, Hoffnung schenkende Botschaft für das Ende des alten wie für den Beginn des 
neuen Kirchenjahres mit Advent und Weihnachten. Es gilt an jedem Tag des Jahres:  
Jesus Christus gestern und heute und derselbe auch in Ewigkeit (Hebr 13, 8). Sich 
darauf zu verlassen, schenkt zwar kein sorgenfreies Leben – wie wir gerade in die-
sem Jahr so deutlich erfahren mussten. Aber zu wissen, dass wir Jesus als Bruder 
zur Seite haben, von Gott in unsere Welt geschickt, möge uns getröstet und zuver-
sichtlich auf das neue Jahr zugehen lassen.

Helga Fiek

I-Ch-Th-Y-S – FISCh

11/12
2022
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gottesdienste – Veranstaltungen – Mitteilungen
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… finden im Dom statt. Während der Predigt wird auch ein Kindergottesdienst angeboten. Bei 
der Feier des Heiligen Abendmahls werden Wein und Traubensaft in Einzelkelchen ausgeteilt.  
Kinder sind bei uns nach der Entscheidung der Eltern zum Abendmahl eingeladen. 
An Sonntagen mit dem Zeichen          findet nach dem Gottesdienst in der Großen Sacristei 
das Domcafé statt.
Aufgrund der begrenzten Platzzahl wird es für die Gottesdienste am Heiligen Abend 
Zugangsregelungen geben, die noch bekanntgegeben werden.

Sonntag, 06. November
Drittletzter  Sonntag DeS 

kirchenjahreS

09.30 Uhr DOM 
ZDF-FERnSEHGOTTESDIEnST 
ZUR ERöFFnUnG DER EKD-SynODE
Landesbischof Friedrich Kramer
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
Kollekte für den CVJM Thüringen – Evangelische Männerarbeit der EKM

Bitte nehmen Sie spätestens 9.00 Uhr die Plätze ein!

Sonntag, 13. November
Vorletzter  Sonntag DeS 

kirchenjahreS

10.00 Uhr DOM 
ABEnDMAHLSGOTTESDIEnST
Landesbischof Friedrich Kramer
Kollekte für die Diakonie Mitteldeutschland – Unterstützung des 

Familiennachzugs von Flüchtlingen

Mittwoch, 16. November
BuSS- unD Bettag

18.00 Uhr DOM 
ABEnDAnDACHT
Kathedralpfarrer Daniel Rudloff
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
Kollekte für den Kirchenkreis Magdeburg

Sonntag, 20. November
letzter  Sonntag DeS kirchenjahreS/

ewigkeitSSonntag

10.00 Uhr DOM 
ABEnDMAHLSGOTTESDIEnST
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
Kollekte für die Restaurierung 

der Paradiesorgel im Dom

 Advent

Sonntag, 27. November
1. aDVent

10.00 Uhr DOM 
FESTGOTTESDIEnST ZUR ERöFFnUnG 
DER DIESJäHRIGEn AKTIOn „BROT FüR DIE WELT“ 
FüR DIE EKM
Landesbischof Friedrich Kramer
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
Kollekte für die Diakonie Mitteldeutschland – Arbeit der Bahnhofsmissionen
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Sonntag, 04. Dezember
2. aDVent

10.00 Uhr DOM 
FAMILIEnGOTTESDIEnST MIT 
ADVEnTSVORMITTAG
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
Gemeindepädagogin Gabriele Humbert
Kollekte für den Kirchenkreis Magdeburg

Dienstag, 06. Dezember
nikolauS

18.00 Uhr DOM – Hoher Chor
nIKOLAUSAnDACHT
Gemeindepädagogin Gabriele Humbert
- BITTE EInEn EXTRA SCHUH MITBRInGEn -

Sonntag, 11. Dezember
3. aDVent

10.00 Uhr DOM 
ABEnDMAHLSGOTTESDIEnST
Oberkirchenrat Albrecht Steinhäuser
Kollekte für die Diakonie Mitteldeutschland – Suchthilfe 

und die Polizeiseelsorge Sachsen-Anhalt und Thüringen

Sonntag, 18. Dezember
4. aDVent

10.00 Uhr DOM
ABEnDMAHLSGOTTESDIEnST
Prädikant Stephen Gerhard Stehli
Kollekte für die Hospiz- und Palliativverbände Sachsen-Anhalt und Thüringen

 WeihnAchten

Samstag, 24. Dezember
heiliger aBenD

15.00 Uhr DOM
KInDERCHRISTVESPER
Gemeindepädagogin Gabriele Humbert
Kollekte für Brot für die Welt

Samstag, 24. Dezember
heiliger aBenD

16.30 Uhr Dom
CHRISTVESPER MIT CHORGESAnG
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
Kollekte für Brot für die Welt

Samstag, 24. Dezember
heiliger aBenD

18.00 Uhr Dom
CHRISTVESPER MIT CHORGESAnG
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
Kollekte für Brot für die Welt
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Samstag, 24. Dezember
heiliger aBenD

23.00 Uhr Dom
FEIER DER HEILIGEn CHRISTnACHT
Landesbischof Friedrich Kramer
Kollekte für Brot für die Welt

Sonntag, 25. Dezember
1. weihnachtStag

10.00 Uhr DOM
FESTGOTTESDIEnST MIT HEILIGEM ABEnDMAHL
Landesbischof Friedrich Kramer
Kollekte für die Diakonie Katastrophenhilfe 

und das Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig e.V.

Montag, 26. Dezember
2. weihnachtStag

10.00 Uhr DOM
FESTGOTTESDIEnST MIT HEILIGEM ABEnDMAHL
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
Kollekte für die Ehrenamtspauschale der Ev. Domgemeinde

 JAhresWechsel

Samstag, 31. Dezember
altjahreSaBenD

17.00 Uhr DOM
ABEnDMAHLSGOTTESDIEnST
Prädikant Stephen Gerhard Stehli
Kollekte für das Lothar-Kreyssig-ökumenezentrum

Sonntag, 01. Januar
neujahr

10.00 Uhr DOM
PREDIGTGOTTESDIEnST
Pfarrerin Renate Höppner
Kollekte für die Evangelische Domgemeinde



Geistliches 55

Zeit Zum Gebet
mittaGsGebet

Montag bis Freitag, 12.00 uhr, im hauptschiff des Domes

Ökumenisches FriedensGebet

am Mahnmal des Krieges von Ernst barlach im Dom 
an jedem letzten Donnerstag im Monat um 16.00 uhr

Gottesdienst im demenZZentrum „Vitanas“
am Schleinufer am  
25. November 10.00 uhr 
23. Dezember 10.00 uhr 
Domprediger Jörg Uhle-Wettler

kita „Friedensreich“ 
11. November Martinsfeier (siehe Seite 6) 
01. Dezember 10.30 uhr im remter

Gebetskalender der ekm im internet

http://www.ekmd.de/glaube/gebetskalender/

Friedensgebete im Dom, jeweils 18.00 Uhr

   7.11. Giselher Quast
   8.11. Friedrich Kramer
   9.11. Sophie Kühne
 10.11. Gabriele Humbert
 11.11. Thomas Lösche
 14.11. Jörg Uhle-Wettler
 15.11. Stefan Hoenen
 16.11. Daniel Rudloff / Jörg Uhle-Wettler 

Monatliches Friedensgebet im Dom, jeweils 16.00 Uhr

 24. 11.  Jörg Uhle-Wettler
 29. 12.  Helga Fiek

Filmabend

15.11. 18.30 Uhr Große Sakristei
COURAGE – Dokumentarfilm über Proteste in Belarus

FRIEDEnSDEKADE – ZUSAMMEn:HALT
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ST. MARTIn

Wir dürfen wieder auf die Straße ! 
Wir gehen also dorthin, wo auch der arme Mann saß,
mit dem der Offizier Martin seinen Mantel geteilt hat.

Die ökumenische Martinsfeier 
beginnt in der Kathedrale St. Sebastian

mit einem kleinen St. Martins-Gottesdienst. 
Die Dombläser, die Domsingschule

und die Kindertagesstätte Friedensreich geben der Martinsfeier ihre Vielfalt.
Anschließend ziehen wir mit den Laternen los und werden, wieder angekommen

an der Kathedrale St. Sebastian, ein kleines Feuer und etwas zum Teilen vorfinden.

WANN:  Freitag, 11.11., 16.30 Uhr

WO: Kathedrale St. Sebastian

                ADVEnTSVORMITTAG

Wenn wir Menschen treffen, die Zweige mit kleinen, 
kaum zu sehenden Knospen abschneiden,

dann ist der Barbaratag da.
Dieser 4. Dezember, der Todestag der Märtyrerin, 

ist in diesem Jahr der 2. Advent.
Unser Adventsvormittag wird also ganz im Zeichen der Heiligen Barbara stehen.

Am 4. Dezember um 10.00 Uhr 

feiern wir den traditionellen Familiengottesdienst als Auftakt zum Adventsvormittag.
Wie ausführlich wir diesen feiern können, steht noch nicht ganz fest.

Sie wissen ja, Corona ist noch nicht vorbei.
Den Advent kann aber auch Corona nicht vertreiben!

ADVEnTSAnDACHTEn 
18.00 Uhr in der (beheizbaren) Marienkapelle

 29.11. Jörg Uhle-Wettler - Sturgis
    6.12. Gabriele Humbert - nikolaus (Dom – Hoher Chor)
 13.12. Helga Fiek - Lucia
 20.12. Jörg Uhle-Wettler - Du  
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Behaglich friedliches Ambiente im imposan-
ten Dom und gemeinsamer Gesang - alle 
Jahre wieder erklingen so weihnachtliche 
Weisen beim traditionellen Weihnachtssin-
gen des Magdeburger Domchores am Mitt-
woch, dem 21.12.2022 um 19.00 Uhr und 
am Donnerstag, dem 22.12.2022 um 17.00 
Uhr und um 19.00 Uhr im Hauptschiff des 
Domes.
Hierbei wird der Dom in Kerzenschein ge-
taucht und erhält eine besinnliche Atmo-
sphäre - ein stimmungsvoller Abend des Zu-
Sich-Findens. Besonders schön zu sehen ist 
hier das Zusammenwirken von übergreifen-
den Generationen, da der Domchor, beste-

hend aus Jugendlichen und Erwachsenen, 
gemeinsam musiziert und auch durch die 
Domsingschule unterstützt wird. Es entste-
hen so musikalische Synergien, die sich zu 
einem großen ganzen Klang entwickeln.
Es werden weihnachtliche Weisen von „O 
du fröhliche“ über „O komm, o komm, du 
Morgenstern“, „Machet die Tore weit“, 
„Erfreue dich, Himmel“ bis hin zu „Vom 
Himmel hoch da komm ich her“ präsentiert. 
Stimmungsvoll begleitet wird das Weih-
nachtssingen zudem von den Magdebur-
ger Dombläsern unter der Leitung von Anne 
Schumann mit festlichen Stücken.

WEIHnACHTSSInGEn DES MAGDEBURGER DOMCHORES 
am 21. und 22.12.2022

Karten zum Preis von 12 € / ermäßigt 10 € in der 1. Kategorie 
und 10 € / ermäßigt 8 € in der 2. Kategorie 

zzgl. VVK-Gebühr gibt es ab dem 21.11.2022 online über Reservix 
oder an allen bekannten VVK-Stellen.

Am Sonnabend, dem 19.11.2022 um 18.00 Uhr

wird Barry Jordan an der Schuke-Orgel im Magdeburger Dom 
das beeindruckende Werk 

„Les Corps Glorieux“ 

von Olivier Messiaen interpretieren.
Les Corps Glorieux vereint die einzigartige Ausdrucksstärke, durchzogen von
wechselhaften Harmonien und Stimmungen – ein Genuss für Ohr und Seele.

Der umfangreiche siebenteilige Zyklus gehört zu den frühen Werken Messiaens, 
aber umspannt bereits vollkommen die Vielfalt der verschiedenen internationalen und 

stilistischen Einflüsse, wie die gregorianische Musik, 
aber auch von Hindu-Musik inspirierte Melodieverläufe.

Dabei wechseln sich Einstimmigkeit und Mehrstimmigkeit gekonnt ab, sodass es oft 
orchestrale Klänge imitiert, aber auch das Solistische des Instrumentes hervorgehoben wird.

Karten gibt es für 6 € und erm. 5 € an der Abendkasse ab 18.30 Uhr im Dom.

BARRy JORDAn SPIELT OLIVIER MESSIAEn
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ORGELMUSIK ZUM JAHRESEnDE 
mit Barry Jordan an der Orgel

Am Dienstag, dem 27.12.2022 um 18.00 Uhr wird Barry Jordan 
an der großen Schuke-Orgel ein facettenreiches Orgelkonzert spielen.

Hierbei werden sowohl zarte Orgeltöne als auch fulminante Passagen die über 
6.000 Orgelpfeifen zum Klingen bringen und die vielfältigen Klangfarben der Orgel 

hervorheben. 
Ein sehr festlicher Rahmen bei Kerzenschein und Orgelklängen, der die Zeit zwischen den 

Jahren verkürzt und einen schönen Abschluss bietet. 
Ein generationsübergreifender Hörgenuss!  

Karten zum Preis von 8 € (ermäßigt 6 €) 
Weitere Informationen finden Sie auf: 

http://www.domorgel-magdeburg.de/konzertprogramm.html

nEUJAHRSKOnZERT 
mit Domkantor Barry Jordan im Magdeburger Dom 

Sonntag, 01.01.2023 um 17.00 Uhr
Hauptschiff Magdeburger Dom 

Das vergangene Jahr Revue passieren lassen und das neue Jahr 2023 fröhlich begrüßen, 
so möchte Domorganist Barry Jordan am Sonntag, dem 01.01.2023 um 17.00 Uhr 

den neujahrstag mit einem Orgelkonzert im Magdeburger Dom begehen. 
 

Hierbei verspricht der nachmittag  vergnügliche und schwungvolle Momente, aber auch 
ruhige und besinnliche Augenblicke. 

Ein Musikerlebnis, das die Feinsinnigkeit und große Klangvielfalt der Orgel 
bestens beleuchtet.  

Karten zum Preis von 8 € (ermäßigt 6 €) sind an der Tageskasse im Dom 
eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn zu erwerben
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Weihnachten ist das Fest der Besinnlichkeit 
und der Liebe, aber ganz besonders auch 
der feierlichen Opulenz. Gregorian Grace 
verstehen es als Meister des Chorals in un-
verwechselbarer Weise, diese Festlichkeit 
der schönsten Zeit des Jahres zu zelebrieren 
und das Publikum in eine zauberhafte Stim-
mung zu versetzen: mit Anmut, Ehrfurcht, 
atmosphärischer Präsenz, Stimmgewalt und 
Klangfülle.
Mit zahlreichen weihnachtlichen Musikdar-

bietungen stimmt das Ensemble nun in sei-
ner Christmas-Tour feierlich auf das Fest ein. 
Seiner Tradition aus der Vermischung von 
gesungenen christlichen Psalmen und Pop-
Klassikern bleibt Gregorian Grace treu. Das 
Publikum kann sich auf ein breit gefächertes 
Repertoire freuen.  
Tauchen Sie einen Abend lang in diese weih-
nachtliche Feststimmung ein und lassen Sie 
sich bis ins Tiefste verzaubern!

GREGORIAn GRACE
Die große Christmas Tour – das Fest der Stimmen

7. Dezember 2022, 20.00 Uhr, Dom

© Samson Götze

Konzertdauer: ca. 120 Minuten (inklusive 15 Minuten Pause)
Tickets bei allen VVK-Stellen bereits ab € 27 Euro (€ 27 / € 43 / € 57)

Weitere Informationen auf: www.gregorian-grace.de

ÖFFentliche FührunGen

Domführungen:  Täglich 14.00 Uhr und nach Anmeldung
   sonn- und feiertags zusätzlich 
   gegen 11.30 Uhr nach dem  Gottesdienst
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OffeNer GeSPrächSkreiS

Donnerstag, 3. November
Tage der jüdischen Kultur – Lesung
19.30 Uhr Forum Gestaltung

Donnerstag, 17. November
Besuch der Jüdischen Gemeinde
mit Frau Schubert
19.30 Uhr Gröperstr. 1
– Männer bitte mit Kopfbedeckung –

Donnerstag, 15. Dezember
Adventsbräuche und Traditionen
mit Gemeindepädagogin Gabriele Humbert

jeweils 19.30 Uhr Dompfarrhaus

Gesprächskreis iV
freitag, 25. November
In Würde sterben
mit Elke Otto
Dompfarrhaus

freitag, 16. Dezember
Traditionelle Weihnachtsfeier
bei Katrin Pribbernow

Dom-AchT
Die Offenbarung  
(Thema über mehrere Abende)
Dienstag,   8. November
Dienstag, 21. Dezember
Dienstag,   6. Dezember
Dienstag, 20. Dezember

jeweils 19.00 Uhr Dompfarrhaus

20plUs

freitag, 4. November
Vortrag und Aktion  
„ Weihnachten im Schuhkarton“
Orga Team

freitag, 18. November
Vollversammlung des ökumenischen Rats 
der Kirchen in Karlsruhe
mit Pfarrer Michael Peters

freitag, 2. Dezember
Liederabend im Advent
mit Dpr. i.R. Giselher Quast

freitag, 16. Dezember
Adventswünsche und Bräuche 
Orga Team

jeweils 20.00 Uhr Dompfarrhaus

Dom-FrAUenkreis

Mittwoch, 16. November
Mittwoch, 21. Dezember
mit Claudia Schulze

jeweils 14.30 Uhr Dompfarrhaus

seniorenkreis

Mittwoch, 23. November

Mittwoch, 21. Dezember
mit Domprediger Jörg uhle-Wettler

jeweils 14.30 Uhr Dompfarrhaus

CREDOSEMInAR 
19.00 Uhr im Dompfarrhaus

   8.11. Bibel und Kunde
 22.11. Sterben und Leben
   6.12. nikolaus und Ruprecht
 20.12. Jesus und die Stallbesucher 
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eiNlaDUNG 
zur Gemeindeversammlung der Evangelischen Domgemeinde Magdeburg

Liebe Mitglieder unserer Domgemeinde! Liebe Schwestern und liebe Brüder!

Auf Beschluss des Gemeindekirchenrats lade ich gemäß Artikel 30 Absatz 1 der 
Verfassung der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland sehr herzlich zur 

GeMeiNDeverSaMMlUNG

für Donnerstag, den 24. november 2022, von 18:00 bis 19:30 Uhr

Tagesordnung:
  TOP 0: Andacht (Domprediger Jörg Uhle-Wettler)
  TOP 1: Eröffnung, Begrüßung und Einführung
  TOP 2: Sachstand nachbesetzungsverfahren Domkantorenstelle
  TOP 3: Pandemie und Domgemeinde: Rückblick und Ausblick
  TOP 4: Gemeindeentwicklung
   a) Bericht über die Arbeit des Ausschusses 
       für Gemeindeentwicklung 
   b) Fragebogenaktion (erste Umfrageergebnisse)
  TOP 5: neue Domglocken – Bericht zum Glockenguss, weitere Planung
  TOP 6: ggf. Sonstiges
  TOP 7: Abschluss und Abendsegen

Der GKR freut sich sehr über zahlreiches Erscheinen.

Mit herzlichen Grüßen, bleiben Sie behütet, 

Stephen Gerhard Stehli
Domgemeindekirchenratsvorsitzender  
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Jedes Jahr zum 1. Advent wird die neue 
Spendenaktion von Brot für die Welt in den
verschiedenen Landeskirchen der 
EKD eröffnet. In diesem Jahr findet die 
Regionaleröffnung der EKM im Magdeburger 
Dom statt. Zum festlichen Gottesdienst am 1. 
Advent mit Landesbischof Friedrich Kramer 
und Domprediger Jörg Uhle-Wettler werden 
die neuen Schwerpunkte der aktuellen 
Arbeit des Hilfswerkes vorgestellt.
Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft. So heißt 
das Motto der 64. Aktion Brot für die Welt 
im Jahr 2022/2023. Denn es zeigt sich 
immer deutlicher: Die Arbeit dafür, dass 
Menschen den Klimawandel in all seiner 
Konsequenz begreifen und beginnen zu 
handeln, kann nur global wirksam sein. 
Sowohl in der politischen als auch in der 
Projektarbeit engagiert sich Brot für die Welt 
für vom Klimawandel betroffene Menschen 

in den Ländern des Globalen Südens.
So hilft es Kleinbauernfamilien, wie 
dem im Bild  zu sehenden Seydou 
Kaboure aus Burkina Faso dabei, 
sich an die Klimaveränderungen 
anzupassen und widerstandsfähiger 
gegenüber Wetterextremen zu 
werden. Ob durch den Anbau dürre- 
oder salzresistenter Getreidesorten, 
effizientere Bewässerungssysteme oder 
das Anlegen von Steinwällen zum Schutz 
vor Erosion. Es unterstützt Maßnahmen 
zur Katastrophenprävention, etwa 
durch die Errichtung von Deichen und 
sturmsicheren Häusern oder den Aufbau 
von Frühwarnsystemen. Dabei arbeitet 
es immer eng mit Partnerorganisationen 
vor Ort zusammen, um das Prinzip „Hilfe 
zur Selbsthilfe“ zu unterstützen und 
auszubauen.

EnGAGIERT FüR DIESE WELT
Die Welt gestalten ‒ die Schöpfung bewahren

Helfen Sie helfen.
Spendenkonto 
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC : GENODED1KDB
Sie können auch online spenden:
www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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AnKUnFT UnD PRäSEnTATIOn DER GLOCKE AMEMUS IM DOM

nach 320 Jahren konnte erstmals wieder 
eine große Glocke für den Dom gegos-
sen werden: die AMEMUS (...lasst uns lie-
ben), die mit ihren 6 Tonnen Teil des neuen 
Domgeläutes wird und durch die Firma Ba-
chert gegossen wurde. Sie hat den Schlag-
ton g0 und vervollständigt als vierte Glocke 
das nordturmgeläut. Ihr Guss erfolgte am  
2. September in neunkirchen in Baden-
Württemberg. Am 30. Oktober wurde sie 
in einer feierlichen Stunde im Dom begrüßt, 
umrahmt durch musikalische Improvisa-
tionen vom Saxophonisten 
Warnfried Altmann und den 
Magdeburger Dombläsern so-
wie Grußworten von Minister-
präsident Dr. Reiner Haseloff, 
Oberbürgermeisterin Simone 
Borris, Landesbischof Friedrich 
Kramer und dem GKR-Vor-
sitzenden Stephen Gerhard 
Stehli. Danach wirkten beide 
Glocken in einer Choralbear-
beitung mit den Dombläsern 
mit und die AMEMUS durfte 
zum ersten Mal im Magdebur-
ger Dom ihren Klang entfalten 
- angeschlagen durch den Dom-
glockenverein.
Domprediger Jörg Uhle-Wettler sprach ein 
geistliches Wort und die Ostdeutsche Spar-
kassenstiftung und Glockengießer-Meister 
nicolai Wieland beschlossen den Reigen 
der Grußworte. Zum Abschluss der Feier-
stunde wurden AMEMUS und DOMInICA 
nochmals zum Klingen gebracht.
Der Domglockenverein Magdeburg konnte 
somit wieder einen nächsten Meilenstein 
auf dem Weg zu einem 12-Glocken-
Geläut hinter sich lassen. Aber weitere 
umfangreiche Arbeiten folgen noch: Die 

Glocken müssen mit Joch und Klöppel 
komplettiert, aber vor allem muss der Umbau 
des nordturmes in Angriff genommen 
werden, damit die Glocken vom Dom-
Fußboden in die Höhe gebracht werden 
können. Eine zweite Glockenstuhlebene 
muss dafür eingezogen und ein 
Doppelglockenstuhl für APOSTOLICA 
und DOMInICA errichtet werden.  
Erste Mittel für die Projektierung kann der 
Verein schon bereitstellen, aber der Bau 
selbst überfordert ihn momentan finanziell.

Auch steht noch der Guss 
von fünf kleineren Glocken 
CAnTEMUS, QUERAMUR, 
DUBITEMUS, RESISTAMUS 
und SPEREMUS aus, der bis 
spätestens Ostern 2023 erfolgt 
sein soll. Die BEnEDICAMUS 
wurde bereits am 7. Oktober 
gegossen. Diese Glocken sind 
finanziert und werden so lange 
im Dom präsentiert, bis der 
Südturm zu ihrer Aufnahme 
ausgebaut und die 14-Tonnen-
Glocke CREDAMUS gegossen 
wurde. Diese Arbeiten sind 

sehr ambitioniert und finanziell eine 
neue Größenordnung.

Weiterhin ist gemeinsam mit den Glocken-
sachverständigen und dem GKR die Erstel-
lung einer Läuteordnung und die Installation 
der passenden Läutetechnik unabdingbar.
Ein wichtiger Teil des Weges zum neuen 
Domgeläut ist bereits beschritten, nun gilt es 
weiter, kontinuierlich die nächsten Schritte 
zu verfolgen. Dafür bittet der Domglocken 
Magdeburg e.V. weiterhin um Ihre ideelle 
und finanzielle Unterstützung, um das Pro-
jekt voranzutreiben.

Isabel Tönniges und Johannes Sattler

© Domglockenverein 
Gerhard Lampe
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nach dem jüdischen Kalender hat mit Rosh 
ha-Schana im September das Jahr 5783 be-
gonnen, und in diesem Herbst finden nun 
schon zum 15. Mal in Magdeburg die Tage 
der jüdischen Kultur und Geschichte statt – 
in memoriam Wadim Laiter, des im Sommer 
verstorbenen Vorsitzenden der Synagogen-
gemeinde.
Wissen über die Geschichte zu vermitteln 
und Beispiele der Kultur erlebbar zu ma-
chen, ist gerade angesichts des wieder er-
starkenden Antisemitismus ein wichtiges An-
liegen. 
noch bis zum 26. november gibt es Thea-
ter, Konzerte, Ausstellungen, Vorträge, musi-
kalische Lesungen und Gespräche. nur ein 
paar Beispiele (das vollständige Programm 
liegt im Dom aus): 
Dass der christliche Jahreskreis auf dem Fun-
dament der jüdischen überlieferung steht, 
wird von einem Pfarrer und einem Rabbi-

ner erklärt: „Der Jahreskreis aus christlicher 
und jüdischer Sicht gedeutet und gefeiert” – 
am 7.11. um 19 Uhr im Forum Gestaltung. 
Dort gibt es am 12.11. um 19.30 Uhr auch 
ein Konzert unter dem Titel „Electro-Swing 
mit Klezmer-Touch“. Und am 13.11. findet 
um 18.00 Uhr im Kulturhistorischen Muse-
um das 20. Benefizkonzert für den Bau der 
neuen Synagoge statt. 
Am 24.11. wird um 19.30 Uhr im Forum 
Gestaltung der Film „Die Kunst der Stille“ 
(2021) über Marcel Marceaus Geheimnis 
gezeigt: Der bekannte Pantomime, dessen 
Vater als Jude in Auschwitz ermordet wurde, 
schmuggelte jüdische Kinder über die Gren-
ze in die Schweiz. Samt Gesten und Mimik 
brachte er ihnen bei, in Gefahrensituationen 
nicht zu sprechen. Stille verhieß überleben.
Das zentrale Pogrom-Gedenken beginnt am 
9.11. um 17.00 Uhr im Forum Gestaltung, 
Brandenburger Str. 10.

15. TAGE DER JüDISCHEn KULTUR UnD GESCHICHTE 
In MAGDEBURG 2022 // 5783
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Wie schon im Herbst 2021, traf sich am 
14./15. Oktober der Gemeindekirchenrat 
zu einer Klausurtagung in Halberstadt. nur 
neun Mitglieder konnten teilnehmen, die an-
deren haben einen fröhlichen Abend und in-
tensive Gespräche verpasst. Wir hatten uns 
das Thema „Gottesdienst“ vorgenommen, 
und einige Anregungen (zu den Friedensge-
beten und den Winter-Andachten) wurden 
gleich bei der Oktober-Sitzung des GKR ein-
gebracht. 
In den überlegungen, was uns am und im 
Gottesdienst wichtig ist, zeigte sich der 
hohe Stellenwert des gemeinsamen Sin-
gens – aber auch die Wertschätzung für Re-
gelmäßigkeit und Liturgie. Allerdings sind 
selbst mit vollständiger Liturgie kürzere Got-
tesdienste möglich. Bei den Fürbitten könn-
ten wir uns vorstellen, die Gemeinde öfter 
einzubeziehen, vielleicht sogar, indem Ge-
betsanliegen gesammelt werden und dann 

den Sonntag über an einer Pinnwand hän-
gen für alle Besucher zum Mitbeten. Das lie-
ße sich auch im Dom realisieren, der ja nicht 
für alle gottesdienstlichen Formen gleich gut 
geeignet ist. Bei Anspielen z.B. wären min-
destens bessere mobile Mikrophone nötig, 
damit alle Besucher mitbekommen, was ge-
spielt wird. 
Zwei allgemeine Anfragen bzw. Anregungen 
waren uns wichtig: Wie können wir für äl-
tere und weniger mobile Gemeindeglieder 
Mitfahrgelegenheiten zum Gottesdienst und 
zu anderen Veranstaltungen organisieren? 
Und für alle Aktivitäten müssen wir uns au-
ßer um unsere Schaukästen auch mehr um 
den Kontakt zu den „Medien“ (Zeitung, Ra-
dio) bemühen, damit die Informationen wei-
ter verbreitet werden.

Helga Fiek
Stellvertretende Vorsitzende 

des Gemeindekirchenrats

DER GOTTESDIEnST ALS „DAnK- UnD TAnKSTELLE“
Klausurtagung des Gemeindekirchenrats in Halberstadt

Für einen Zeitungsbeitrag Anfang März 2023 wird ein Foto 
unseres langjährigen Domküsters Erich Waeke gesucht! 

Herr Waeke bekleidete sein Amt von 1925 bis 1975. 
Zuschriften bitte an die 

Redaktion von Kompakt-Media
Breiter Weg 202

39104 Magdeburg 
oder direkt an 

Michael Grunzel-Ronshausen unter mr@kompakt.media

BILD GESUCHT
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An der Septembersitzung des GKR nahmen 
zwölf Mitglieder und stellvertretende Mit-
glieder teil, vier waren dienstlich oder per-
sönlich verhindert. Aus dem Bericht des 
Dompredigers beschäftigt sich der GKR u.a. 
mit dem neu begonnenen Konfirmandenun-
terricht, mit dem Gottesdienst zur EKD-Syn-
ode am 6. november, der vom Fernsehen 
übertragen wird, mit den Vorbereitungen 
für die GKR- Rüstzeit in Halberstadt am 
14./15. Oktober sowie mit der Beleuch-
tung für Schaukasten und Fahrradschup-
pen. Der Zeitplan für die nachbesetzung 
der Kantorenstelle durch das Verfahren der 
Findungskommission wurde besprochen, 
Ziel ist ein Dienstbeginn des neuen Kan-
tors bzw. der neuen Kantorin zum 1. Janu-
ar 2024. Aus dem Bericht des Vorsitzenden 
setzt sich der GKR mit einem Datenschutz-
problem zu den Veröffentlichungen von Ge-
burtstagsdaten im Gemeindeblatt ausein-
ander sowie mit möglichen Gottesdiensten 
im Domremter im Winter. Der GKR legte 
zunächst fest, dass die Gottesdienste in je-
dem Fall bis zum 6. Januar 2023 im Dom 
stattfinden, über die weiteren Wintermona-
te wird unter Berücksichtigung der pande-
mischen Lage sowie der Heizkostensituati-
on samt entsprechender Festlegungen der 
Landeskirche noch entschieden. Der GKR 

beschloss des Weiteren, die Orgelpunkt-Rei-
he auch 2024 fortzusetzen und Herrn Wil-
lems um die übernahme der Organisation 
unter Berücksichtigung von Einsatzmöglich-
keiten hinsichtlich der neubesetzung der 
Domkantorenstelle zu bitten. Hinsichtlich 
der Pandemiebesonderheiten verbleibt der 
GKR beim Abendmahl vorerst bei Einzelkel-
chen. Für die Heiligabendgottesdienste wird 
es voraussichtlich wieder zur Verteilung von 
Einlasskarten kommen, was indes spätestens 
in der novembersitzung festlegt wird. Der 
GKR beschließt das mittelfristige Stellenkon-
zept der Domgemeinde (gemeindeeigene 
Stellen) und übermittelt dieses dem Kirchen-
kreis. Aus den Ausschüssen wird des Weite-
ren über den Verlauf der Gemeindebefra-
gung und die notwendigkeit zur Erstellung 
eines Raumkonzepts beraten. Es wird über 
den Glockenguss der ersten neuen Dom-
glocke in der Gießerei Bachert berichtet so-
wie über die weitere Glockengussplanung. 
Die neugegossene Glocke Amemus (6 Ton-
nen Gewicht) soll am 30. Oktober im Dom 
begrüßt werden. Der GKR freut sich über 
fünf neue Gemeindeglieder gemäß Gemein-
dezugehörigkeitserklärungen. Die Sitzung 
endet mit Gebet und Segen um 21.05 Uhr

Stephen Gerhard Stehli
Domgemeindekirchenratsvorsitzender 
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An der Oktobersitzung des GKR nahmen 
neun Mitglieder und stellvertretende Mit-
glieder teil, sieben waren dienstlich oder 
persönlich verhindert, auch der Vorsitzende 
Stephen Gerhard Stehli. 
Der Domprediger berichtete u.a. über die 
gelungene Woche der „Weltfairänderer“ 
im Domgarten und über den Fortgang der 

nachbesetzung der Kirchenmusikerstelle, 
für die die Bewerbungsfrist Mitte novem-
ber endet. Die Friedensdekade wird wie-
der mit wochen-täglichen Gebeten am Bar-
lach-Mahnmal stattfinden, am 15.11. gibt es 
nach dem Friedensgebet den Film „Cou-
rage“ über den friedlichen Widerstand in 
Belarus. Die Tradition der regelmäßigen 

AUS DER GEMEInDEKIRCHEnRATSSITZUnG AM 17. OKTOBER 2022
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Friedensgebete soll ab 2023 in veränderter 
Form weitergeführt werden: In Anlehnung 
an die Versöhnungsgebete der nagelkreuz-
gemeinschaft wird zu jedem Mittagsgebet 
am Freitag die große Glocke Apostolica ge-
läutet und besonders um Frieden gebetet. 
Zum Läuten sollen auch die anderen Mag-
deburger Kirchen eingeladen werden. Auch 
zu den Winter-Andachten wurde eine ände-
rung beschlossen: Zwischen Weihnachten 
und der Passionszeit sollen Abend-Andach-
ten dienstags um 18 Uhr in der (geheizten) 
Marienkapelle stattfinden. Das ist der gut an-
genommene Termin der Advents- und Pas-
sionsandachten. über die Organisation der 
Weihnachtsgottesdienste und eine mögliche 
Verlegung der Sonntagsgottesdienste in den 
Remter nach Epiphanias wird in der novem-
ber-Sitzung entschieden.
Die Fragebogenaktion des Ausschusses für 
Gemeindeentwicklung läuft noch bis zum 
31.10. (letzte Chance, sich zu beteiligen – 
auch elektronisch über die Homepage!) und 
wird anschließend ausgewertet. über er-
ste Erkenntnisse soll bei der Gemeindever-
sammlung am 24.11. berichtet werden. Das 
Dom-Café kann über die Gemeindekreise 
weiterhin einmal monatlich stattfinden. Mit 

den Jugendlichen der Gemeinde ist eine Ar-
beitsgruppe des Ausschusses über mögliche 
Aktionen im Gespräch.
Der Finanzausschuss berichtete über die 
Umsatzsteuerpflicht ab 1.1.2023 und die 
vielfältige Unterstützung durch das Kreiskir-
chenamt dazu. änderungen ergeben sich 
u.a. dadurch, dass wir ohne Steuer nur et-
was anbieten dürfen, was im direkten Be-
zug zum Dom steht und nichts, was einem 
(steuerpflichtigen) Wirtschaftsunternehmen 
Konkurrenz machen könnte; wenn wir also 
um Spenden bitten, darf kein Zusammen-
hang mit einer erbrachten Leistung erkenn-
bar sein. Wir hoffen aber weiter darauf, dass 
uns vom Landesverwaltungsamt wegen der 
Eigenschaft des Doms als Denkmal die be-
antragte Steuerbefreiung zuerkannt wird.
Am 14./15.10. traf sich der Gemeindekir-
chenrat zur Klausurtagung in Halberstadt 
und tauschte sich über das Thema „Gottes-
dienst“ aus (siehe eigener Bericht). 
Die Sitzung endete mit Gebet und Segen 
um 21.37 Uhr

Helga Fiek
Stellvertretende Vorsitzende 

des Gemeindekirchenrats
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EWIGKEITSSOnnTAG 2022

Wir wollen der Verstorbenen gedenken, die im vergangenen Kirchenjahr 
als unsere Gemeindemitglieder oder durch unsere Gemeinde beerdigt wurden.

Hans-Günter Ludwig, gestorben im Alter von 79 Jahren

Gerhard Gerlach, gestorben im Alter von 88 Jahren

Sigrid Freitag geb. Kögel, gestorben im Alter von 91 Jahren

Dr. Christine Thalmann geb. Dorsch, gestorben im Alter von 87 Jahren

Ruth Steller geb. Velke, gestorben im Alter von 86 Jahren

Dr. Michael Freese, gestorben im Alter von 83 Jahren

Eva-Maria Baumann geb. Klunker, gestorben im Alter von 77 Jahren

Georg Ganse, gestorben im Alter von 88 Jahren

Sigrid Schnee geb. Pallmann, gestorben im Alter von 92 Jahren

Siegrid Cohrs geb. Ludwig, gestorben im Alter von 87 Jahren

Gisela Lutz geb. Wiegand, gestorben im Alter von 85 Jahren

Charlotte Diesener geb. Prugel, gestorben im Alter von 97 Jahren

Dr. Harald Schultze, gestorben im Alter von 87 Jahren

Inge Liepold geb. Lucas, gestorben im Alter von 85 Jahren

Barbara Ritter geb. Frohnert, gestorben im Alter von 85 Jahren

Uwe Thiele, gestorben im Alter von 68 Jahren

Gisela Rothmaler geb. Telge, gestorben im Alter von 84 Jahren

Dr. Christa Blasius, gestorben im Alter von 94 Jahren

Elfriede Strauß geb. Müller, gestorben im Alter von 88 Jahren

Ankristin Wegener geb. Jakob, gestorben im Alter von 57 Jahren

Eine Kerze entzünden wir für alle namen, die wir jetzt nicht genannt 
haben, für die Verstorbenen, die wir ganz persönlich betrauern und für 

die Toten, an die niemand mehr denkt.
Möge Gott der Herr ihnen den ewigen Frieden schenken!
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Getauft wurden:
noa Fischer, Hannah Busch, Caspar Busch, Jonathan Eickmeyer, 
Sophia Toornstra, Oliver Toornstra, Maeve Toornstra

Statt der Geburtstagsliste möchten wir alle 
Leser in Zukunft mit einem Gedicht oder  ei-
nem Spruch erfreuen.

Postscriptum
Was ich noch sagen wollte

Wenn ich Dir
einen Tip geben darf

Ich meine
Ich bitte Dich

um alles in der Welt
und wider besseres Wissen:
Halte Dich nicht schadlos

Zieh den Kürzeren
Laß dir etwas
entgehn

Eva Zeller (1923- 2022)

Liebe Geburtstagskinder! 
Da unser Gemeindeblatt nicht nur gedruckt 
und intern verteilt wird, sondern über die 
Website der Domgemeinde auch im 
weltweiten Internet erscheint, müs-
sen wir den strengeren Datenschutz  
beachten. Für die Veröffentlichung 
persönlicher Angaben ist nun von 
jeder einzelnen Person die schrift- 
liche Erlaubnis nötig. Diese Erlaubnis 
von jedem einzelnen Geburtstags-
kind einzuholen und für jede Ausga-
be aktuell zu halten wäre ein hoher 
Aufwand, den wir leider nicht leisten 
können. Wir hoffen auf Ihr Verständnis. 
Seien Sie ohne namensnennung aber trotz-
dem ganz herzlich gegrüßt. 
Die Redaktion wünscht Ihnen alles Gute 
und Gottes Segen.

Monatssprüche

November
Weh denen, die Böses gut und Gutes böse 
nennen, die aus Finsternis Licht und aus 

Licht Finsternis machen, die aus sauer süß 
und aus süß sauer machen! 

Jes 5,20 

Dezember
Der Wolf findet Schutz beim Lamm, 

der Panther liegt beim Böcklein. 
Kalb und Löwe weiden zusammen, 

ein kleiner Junge leitet sie. 
Jes 11,6 



WichtiGe adressen

I M p r E S S u M 
Das Mitteilungsblatt der Evangelischen
Domgemeinde zu Magdeburg erscheint
zweimonatlich und liegt im gottesdienst,
im Dom sowie im pfarrhaus aus.

Nr. 11-12/2022, Auflage: 300 Exemplare
Redaktionsgruppe (V.i.S.d.P.): Helga Fiek,
Dorothea Küfner, Kristin Morawetz, 
Jörg uhle-Wettler, antje Wilde, 
Katja Tronnier

Herausgeber: Ev. Domgemeinde
am Dom 1, 39104 Magdeburg
Das recht auf Kürzung eingesandter
beiträge behalten wir uns vor.
Veröffentlichte beiträge geben nicht immer
die Meinung der redaktion wieder.
Druck:
Druckerei Fricke, Magdeburg-Sudenburg
redaktionsschluss für die ausgabe
Januar/Februar 2023 ist der 5.12.2022.
E-Mail: redaktion@magdeburgerdom.de

Landesbischof und 1. Domprediger  
Friedrich Kramer, 39104 Magdeburg, hegelstr. 1 
friedrich.kramer@ekmd.de 
 Tel. 5 34 62 25
Domprediger Jörg uhle-Wettler  
uhle-wettler@magdeburgerdom.de  
 Tel. 744 98 88 9
Domkantor KMD barry Jordan 
barryjordan@magdeburgerdommusik.de 
 Tel. 744 98 88 8
gemeindepädagogin gabriele humbert  
gabriele.humbert@ekmd.de Tel. 810 89 763
Dombüro Kristin Morawetz: 
39104 Magdeburg, am Dom 1 
 Tel. 541 04 36  
 Email: info@magdeburgerdom.de  
Öffnungszeiten:   
Mo bis Fr von 10.00 bis 14.00 uhr,   
und nach Vereinbarung
Domküsterei: Uwe Jahn und Roland Kupfer   
kuesterei@magdeburgerdom.de 
Gemeindekirchenrat: Stephen Gerhard Stehli  
stehli@magdeburgerdom.de 
 Tel. 01 52 - 01 59 31 68
Magdeburger Dombläser: Anne Schumann 
posaunen@magdeburgerdom.de 
 Tel. 7 27 71 77 | 01 57 - 74 39 61 37
Domsingschule: Melanie Weilepp 
singschule@magdeburgerdommusik.de
Domchorförderverein: Andreas Bredow (Vors.) 
domchorfoerderverein@magdeburgerdommusik.de 
Domchorstiftung: Dr. Johann-Christian Wolter (Vors.) 
wolter@magdeburgerdom.de  Tel. 541 04 36
Domorgeln Magdeburg e.V.: Helge Scholz (Vors.) 
 Tel. 631 42 72
Domglocken Magdeburg e.V.: 
andreas Schumann (Vors.) 
 domglocken.magdeburg.ev@gmx.de 
Domförderverein: Stephen Gerhard Stehli (Vors.) 
stehli@magdeburgerdom.de 
 Tel. 015 20 - 1 59 31 68

Öffnungszeiten des Domes: 

Montag bis Sonnabend 10.00 bis 16.00 uhr 
Sonntag u. kirchl. Feiertage 11.30 bis 16.00 uhr

Während der gottesdienste und andachten ist

die besichtigung des Domes grundsätzlich nicht

möglich.

 
Infos im Netz unter:

www.magdeburgerdom.de
E-Mail: info@magdeburgerdom.de

Domgemeindekonto:
KD-Bank e.G., BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE69 3506 0190 1562 3080 20


